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DIE MATRIX REGENERATIONS‐THERAPIE 
 
Die Matrix‐Regenerations‐ Therapie (MRT) ist auf Grund 
des ganzheitlichen Therapieansatzes als gründliche 
Basisentgiftung bei allen chronischen Erkrankungen 
erfolgreich einsetzbar. 
 
Sie stellt die beste Vorbereitung für alle weiteren 
Folgetherapien dar. Ihre Indikationen sind deshalb breit 
gefächert: 
 
Rheumatische Erkrankungen 
Chronische Entzündungen 
Asthma bronchiale 
Allergien 
Hauterkrankungen 
Lymphstau 
Degenerative Erkrankungen  an  
Wirbelsäule und Gelenken 
 
Bei der Matrix‐Regenerations‐Therapie wird auf alt 
bewährte Verfahren wie das Schröpfen zurückgegriffen, 
das in moderner Form als petechiale Saugmassage 
einen Teil dieser Methode darstellt. Durch den 
Unterdruck werden über eine Saugelektrode Schlacken 
und Gewebsgifte an die Oberfläche gezogen, die dann 
über das Lymphsystem abtransportiert werden. Bei 
vorgeschädigtem Gewebe kann es dadurch sogar zu 
kleinen Blutergüssen kommen, als Zeichen für die 
erhöhte Brüchigkeit der Kapillaren. Die auftretenden 
Streifen mit intensiver Rötung dar Haut können anfangs 
einige Tage sichtbar sein. Im Laufe mehrerer 
Behandlungen und fortschreitender Regeneration des 
Gewebes, was sich auch an einer deutlichen Straffung 
des Gewebes erkennen lässt, verschwinden diese dann 
schon nach einigen Minuten, auch die 
Schmerzempfindlichkeit lässt immer mehr nach. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Wirkung der MRT beruht nicht nur auf einer 
mechanischen Gewebsreinigung, sondern  in besonderer 
Weise auf zwei weiteren energetischen Komponenten. 
Mit der System‐Informations‐Therapie, einer 
Weiterentwicklung der Bioresonanz‐Therapie, können 
die zugrundeliegenden Störfelder des Organismus 
neutralisiert werden, was eine erhebliche Entlastung des 
Immunsystems bedeutet. 
Obwohl die Therapie in erster Linie am Rücken 
durchgeführt wird, werden über Nerven‐Reflexzonen alle 
inneren Organe erreicht, wodurch eine große 
Tiefenwirkung erzielt wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die dritte Komponente stellt eine 
Gleichstrombehandlung geringer Stärke dar, die 
krankhaftes Gewebe umpolt, um die Regeneration 
anzuregen oder Entzündungen zu dämpfen. 
 
Die Effekte, die mit der MRT erzielt werden, gehen über 
die oben angesprochenen Wirkungen noch weit hinaus. 
Jede Behandlung stellt für das Immunsystem einen 
starken Reiz dar, der zu erhöhter Abwehrbereitschaft 
führt. Aber auch chronische Fehlhaltungen der 
Wirbelsäule, die auf Verspannungen beruhen, sowie 
Blockaden, die den Energiefluss im Körper behindern, 
können aufgehoben werden. 
Somit erfolgt mit einem Arbeitsgang eine umfassende, 
ganzkörperorientierte Behandlung. 
 
Erfolge spürt man meist schon nach 3‐4 Behandlungen, 
Bei chronischen Krankheiten können jedoch bis zu  
6‐8 Sitzungen notwendig sein. 
 

Eine Behandlung kostet  60.‐€uro


